
Tag des Gebetes und „Ganz. Schön. Heilig.“

An diesem Tag hatten alle Schüler und Schülerinnen der Schule Gelegenheit, sich
schülerorientiert mit dem Schwerpunkt Gebet auseinander zu setzen. In
Zusammenarbeit mit dem Brückenmodell, dem pastoralen Raum in Wirges und den
religionspädagogischen Fachkräften der Katharina-Kasper-Schule wurde dieser Tag
gestaltet.

Ein jugendorientiertes Angebot für die Schüler der BOS „Ganz. Schön. Heilig.“
ergänzte an diesem Tag die außerschulischen Erfahrungsmöglichkeiten. Es wurde
in der Pfarrkirche in Montabaur St. Peter in Ketten von der Katholischen Fachstelle
für Jugendarbeit Montabaur realisiert.

Tag des Gebetes:
Jedes Jahr gestaltet die Katharina-Kasper-Schule den Tag des Gebetes aller
Klassen, 2011 stand dieser Tag unter dem Thema: „Gott ist mein Hirte“.

Dieser begann am Morgen mit der gemeinsamen Eröffnung im Morgenkreis, in der
Mitte des Kreises wurde eine Kerze angezündet und ein gemeinsames Gebet
gesprochen.

Danach begann dann der ganz normale Schulalltag mit dem wesentlichen
Unterschied, dass jede Klasse für diesen Tag eine geschenkte Schulstunde für
Gott im Stundenplan erhielt.

Die Klassen trafen sich nach einem festen Zeitplan in der hierfür vorbereiteten
Turnhalle und gestalteten diese Zeit mit Gebet, Stille, Singen und dem Anschauen
von Bildern oder Bildtexten.

GANZ. SCHÖN. HEILIG.
Ein zusätzliches Angebot - eine Kirchenraumerfahrung in der Kirche St. Peter in
Ketten/Mt - wurde erstmalig in diesem Jahr von der berufsorientierten Stufe
wahrgenommen.

Unter dem Thema „Ganz. Schön. Heilig.“ wurden die SchülerInnen jugendorientiert
an das Thema herangeführt. „ Ganz schön heilig ist, was über das Alltägliche
hinausführt, was uns den Himmel nahe bringt, was wir in intensiven Momenten und
an besonderen Orten erfahren können, was in jedem von uns zu finden ist.“

Die Schüler nahmen dieses Angebot mit Begeisterung, Zufriedenheit und innerer
Ausgeglichenheit an.

Nach Rücksprache mit den Schülern drückten sie alle den Wunsch aus, ein solches
Angebot zu wiederholen. Viele Anregung und Ideen können nun auch im Schulalltag
umgesetzt werden.


